
Geschichten erzählen in der Bibliothek  
 
Regelmässiges Erzählen stärkt die Sprachentwicklung, Kreativität und Lesefreude, 
vermittelt Spass an Wörtern und Geschichten. Die Bibliothek ist ein Ort der Ruhe und 
der Fantasie – perfekt für lebendiges Erzählen. Genau dies machen die 
Erzählerinnen jeden ersten Samstag im Monat.  
 
Auf unseren hübschen Blumenkissen auf den Sitzstufen sitzen die Kinder dicht 
nebeneinander. Sobald die Geschichte beginnt, wird es still. Manche lehnen sich vor, 
andere halten den Atem an, während die Erzählerin mit ruhiger Stimme spricht. 
Jedes Mal, wenn sie eine Pause macht, sieht man in den Gesichtern der Kinder die 
Spannung – als würden sie unbedingt wissen wollen, was als Nächstes geschieht. 
Die Bilder werden bestaunt und teils kommentiert.  
 
Im Dezember trifft sich das Erzählerinnen-Team um das neue Jahr zu planen. 
Schnell sind die Daten verteilt. Damit bei einem Krankheits- oder anderen 
Verhinderungsfall das Erzählen nicht ausfällt, stellt sich bei jedem Datum eine 
«Ersatzerzählerin» zur Verfügung.  
 
Beim grossen Herbsteinkauf sucht das Biblio-Team die Bilderbücher aus. 
Anschliessend werden diese eingearbeitet und foliert. Die Bücher bleiben in der 
Bibliothek und können von den Kindern ausgeliehen werden. Spannend ist es, wer 
das Buch als erstes ausleihen darf. Mit dem Würfel wird ermittelt, wer der glückliche 
Gewinner ist.  
 
Es ist schön, dass ich auf ein eingespieltes Team zählen kann. Alle sechs 
Helferinnen werden auch im nächsten Jahr wieder dabei sein.  
 
 
Gaby Renggli  
12. Dezember 2025 
 


